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Obwohl es die unterschiedlichsten Mi-
krocontrollerboards zu kaufen gibt, ent-
wickelten wir eine eigene Hardware, um
jedem Schüler in der 3TI Elektronikwerk-
stätte die Möglichkeit zu bieten, SEIN ei-
genes Board herzustellen.

In einem erfolgreich abgeschlossenen
Vorprojekt wurde ein wesentlich umfas-
senderes 16 Bit Layout realisiert, die Fer-
tigung fast ausschließlich in SMD er-
schwerte aber eine Reparatur gewaltig,
auch war der Preis zu hoch.

Da es auf PCs unter modernen Betriebs-
systemen immer schwieriger wird, ohne
Treibersoftware direkt auf Portadressen
von Peripheriebausteinen zuzugreifen
und außerdem noch viele alte ISA-Kar-
ten verfügbar sind, sollte unser Control-
lerboard sowohl den ECB-Schulstan-
dard, als auch 8/16-Bit ISA-Bus unterstüt-
zen. Somit wird hardwarenahes Pro-
grammieren in C für den embedded Be-
reich möglich, ohne immer nur optimale
interne Spezialfunktionsregister zu ver-
wenden. Es gibt dann viele Übungsbei-
spiele, um Programmentwicklung im Un-
terricht zeigen zu können.

Ein Schwerpunkt des Projekts war, eine
leistungsfähige, jedoch möglichst kosten-
günstige Entwicklungsumgebung dem
Schüler zur Verfügung zu stellen. Letzt-
endlich wurden aus einer Liste von Free-
ware-Tools und GNU-Projekten die be-
sten ausgewählt, auf Tauglichkeit für den
Unterricht untersucht und für den SBC6
angepasst.

Das Monitorprogramm MINIMON für
C16x-Controller dient zum Testen der
Hardware und zur Fehlersuche, vor allem
aber, zum Download der erstellten Pro-
gramme in das SRAM oder den
FLASH-Speicher des SBC6. Zu diesem
Zweck ist ein FLASH-Programmer inte-
griert.

Herzlichen Dank an Christian Perschl
(www.perschl.at) für den kostenlosen Sup-
port.

Für die Anwenderprogramme haben wir
mit dem GNU-C Compiler der Firma
www.HighTec-rt.com gearbeitet, welcher in
die grafische Oberfläche TSE32 einge-
bettet ist. Mit dem Compiler können so-
wohl C-, als auch Assemblerdateien ver-
arbeitet werden.

Zum Debuggen dient der TGDB, der
ebenfalls Teil des GNU-Projektes ist.

Die Platine wurde mit Orcad entwickelt.
Ein erstes Muster wurde sehr sorgfältig in
der schuleigenen Printtechnik-Werkstätte
hergestellt, wofür wir uns bei FOL Schus-
ter herzlich bedanken wollen. Die Nullse-
rie mit Lötstopplack und Bauteileauf-
druck wurde aber bei www.pcb-pool.com be-

stellt, da händisches Durchkontaktierten
viel Zeit in Anspruch nimmt, und eine
nicht unerhebliche Fehlerquelle darstellt.

Nähere Informationen finden Sie auf un-
serer Projekthomepage:
http://www3.htl-hl.ac.at/~SBC6
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